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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Neunkirchen am Brand II : SC Adelsdorf 
Donnerstag, 15.12.2022, 20:00 Uhr

TTC Neunkirchen am Brand II und SC Adelsdorf teilen sich 
die Punkte

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des SC Adelsdorf beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) am Donnerstagabend vom TTC Neunkirchen am Brand II.
Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Völlner / Bräun das Unentschieden
im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses
Match mit Ersatzspielern.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. 2:3 hieß es am Ende, als Dörrfuß / Spatz und Feulner /
Porsch sich am Tisch gegenüber standen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Feulner / Porsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.
Einen Sieg fuhren indes Derrfuß / Sturm bei ihrem 3:1 gegen Völlner / Bräun ein. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Thomä / Schröder-Stier zeigten Stegbauer / Hund ihren Kontrahenten die
Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Maximilian Derrfuß das Spiel gegen Norbert Bräun, der im Vorfeld auf
Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:
3 verlor. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte derweil Andreas Dörrfuß bei seiner Niederlage
gegen Klaus Völlner. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Fabio Spatz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen knappen Sieg feierte daraufhin
Bernd Stegbauer beim 3:2 gegen Dieter Feulner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum Chancen ließ Thomas Hund
wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Leif Schröder-Stier. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 8:11, 8:11, 7:11
gegen Florian Thomä fand indes Dorel Sturm von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Neunkirchen am
Brand II und des SC Adelsdorf. Mit nur einem Satzverlust ging dann Maximilian Derrfuß gegen Klaus
Völlner durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Andreas Dörrfuß gegen Norbert Bräun. Fabio Spatz
konnte im Spiel gegen Dieter Feulner indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Nach tollem Start
in den Sätzen 1 und 2 verließ Bernd Stegbauer in seinem Einzel gegen Jannis Porsch etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte danach Thomas Hund letztlich im Repertoire, um Florian
Thomä final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 5:11, 5:11. Dorel Sturm gelang
es, Leif Schröder-Stier im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten Dörrfuß / Spatz gegen Völlner / Bräun verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Neunkirchen am Brand II nun ein Punktekonto von 8:10
Punkten auf, während der SC Adelsdorf vor dem nächsten Spiel, das am 16.01.2023 gegen den FC
Burk II ansteht, 12:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Neunkirchen am Brand II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.01.2023 gegen den FC Dechsendorf.

 Statistik:
 TTC Neunkirchen am Brand II

Doppel: Dörrfuß / Spatz 0:2, Derrfuß / Sturm 1:0, Stegbauer / Hund 1:0 
Einzel: M. Derrfuß 1:1, A. Dörrfuß 0:2, F. Spatz 2:0, B. Stegbauer 1:1, T. Hund 1:1, D. Sturm 1:1 

 SC Adelsdorf
Doppel: Völlner / Bräun 1:1, Feulner / Porsch 1:0, Thomä / Schröder-Stier 0:1 
Einzel: K. Völlner 1:1, N. Bräun 2:0, D. Feulner 0:2, J. Porsch 1:1, F. Thomä 2:0, L. Schröder-Stier 0:
2


